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Da es sich nun um eine Stiftung handelt, 
die keine staatliche Hilfe erhält, müssen die 
E l te rn e inen Te i l der Kos ten der 
Dienstleistungen durch ein monatliches 
Schulgeld tragen. Über Patenfamilien 
werden fünf Kinder der Einrichtung 
unterstützt. Die ausgewählten Familien 
sind finanziell sehr eingeschränkt, sodass 
eine Reduzierung des Schulgeldes 
garantiert, dass sie ihre Kinder weiterhin 
zur Kindertagestätte bringen können.

Die Sonderkindertagesstätte COMPARTIR sieht die 
Erziehung geistig und mehrfach behinderter Kinder vor. In 
diesem Sinne arbeiten sie in der Unterstützung zur 
Selbständigkeit der Kinder, sowie deren Entwicklung in allen 
Lebensbereichen (Sozialisation, Motorik, Kommunikation, 
u.s.w.) und bieten auch therapeutische Maßnahmen an 
(Krankengymnastik, Sprachtherapie und psychologische 
Beratung). 



VORNAME
 
NACHNAME
 
GEBURTSDATUM:  
 
ALTER
 
FAMILIENMITGLIEDER:
 
 
 
BEHINDERUNG: 

Jhamil Johan
 
Camacho Cochi
 
27. Juli 2009
 
6  Jahre alt
 
Mutter – Loyola Cochi
Vater – Sandro Camacho
Bruder – Jhenson - 21
 
Autismus



Jhamil hat sich in den 
letzten zwei Jahren sehr 

entwickelt. Er geht 
selbständig zur Toilette, 

isst alleine und hilft sogar 
bei manchen Aktivitäten 

(wie abwaschen).  

Er spielt weiterhin lieber 
alleine, kann aber dazu 

bewegt werden, alle 
therapeutischen und 

erzieherischen 
Maßnahmen 

mitzumachen.

Er liebt feste Routinen 
und hat Probleme mit 

Veränderungen in seiner 
Umgebung.   



VORNAME
 
NACHNAME
 
GEBURTSDATUM:  
 
ALTER
 
FAMILIENMITGLIEDER:
 
 
 

BEHINDERUNG: 

Iván Dariel 
 
Choque Pocori
 
15. Mai 2003
 
12 Jahre alt
 
Mutter – María Esther
Vater – Iván Marcelo
Schwester – Berdy 
Alisson (17 Jahre alt). 
 
Zerebralparese  und     
geistige Behinderung



Ivan ist schon viele Jahre 
in COMPARTIR.

Er bewegt sich selbständig 
durch die ganze 

Einrichtung und liebt es, 
alle Spielsachen und 
Bücher zu benutzen. 

Allerdings mag er es gar 
nicht, diese wieder 

aufzuräumen.

Seine Motorik ist 
weiterhin sehr 

eingeschränkt, er nimmt 
aber trotzdem an allen 

Aktivitäten mit viel 
Freude teil.  



VORNAME
 
NACHNAME
 
GEBURTSDATUM:  
 
ALTER
 
FAMILIENMITGLIEDER
 
 
 

BEHINDERUNG: 

Benjamín Luca
 
Aranibar Gonzales
 
02. September 2009
 
6  Jahre alt
 
Mutter - María Remedios
Vater – Marco Orlando 
Bruder – Favio Alejandro        
(12 Jahre alt).
Zwillingsbruder – Mateo 
Ignacio (6 Jahre alt) 
 
Autismus, 
Verhaltensschwierigkeiten



Benjamin hatte einen 
schwierigen Anfang in 

COMPARTIR. 

Er war stark mit sich 
selber beschäftigt, war 

sehr angespannt und hat 
viel geweint und um    

sich geschlagen.

Mittlerweile macht er 
überall mit und kann die 
Nähe der anderen Kinder 

und Erzieher meistens 
voll und ganz genießen. 



VORNAME
 
NACHNAME
 
GEBURTSDATUM:  
 
ALTER
 
FAMILIENMITGLIEDER
 
 
BEHINDERUNG: 

Sebastián 
 
Cavero
 
08. November 2006
 
9 Jahre alt
 
Alleinerziehende Mutter -Sonia
Bruder - Angel  (15 Jahre alt). 
 
Zerebralparese, 
Hörschwierigkeiten, 
Sehschwierigkeiten und     
geistige Behinderung



Sebastian war von Anfang 
an bei uns dabei. 

Er konnte weder laufen 
noch nach Gegenständen 
greifen.  Dazu kommen 

seine Hör - und 
Sehschwierigkeit.

Nun ist er viel 
selbständiger, robbt durch 

die ganze Einrichtung 
und steigt sogar auf die 

Tische. Er kann auch 
schon stehen und mit 

Unterstützung ein paar 
Schritte laufen.



VORNAME
 
NACHNAME
 
GEBURTSDATUM:  
 
ALTER
 
FAMILIENMITGLIEDER
 

 
BEHINDERUNG: 

Emanuel Américo
 
Delgadillo Cayo
 
21. Dezember 2006
 
9 Jahre alt
 
Mutter – Tania Magaly
Vater – Claudio Américo 
Schwester – Ambar (5 Jahre alt).
Schwester  .......  (im Mutterleib)
 
Globale 
Entwicklungsverzögerung
Geistige Behinderung



Emanuel ist ein                    
sehr unruhiges aber 

fröhliches Kind. 

Er  hilft gerne und nimmt 
an Allem teil. Er liebt vor 

allem Ausflüge und 
Außenaktivitäten.

 Allerdings  ist er sehr 
eifersüchtig und 

ungehalten,  wenn           
man sich um seine 
Klassenkameraden 

kümmert und er      
warten muss.



Recht herzlichen Dank an alle 
Familien und Klassen des 

Gymnasium Hankenbüttel für        
die großzügige Unterstützung 
unserer Kinder und Familien


